
Fontainengraben 200, 53123 Bonn
Postfach 29 63, 53019 Bonn
Telefon: +49 (0)228 5504-  
Telefax: +49 (0)228 5504 - 5763
BAIUDBwToeB@bundeswehr.org

durch die oben genannte und in den Unterlagen näher beschriebene Planung werden 
Belange der Bundeswehr

meike.rohwer@kleve.de

Nogueira Duarte Mack 12. Juli 2019K-III-973-19

hier: Bebauungsplanentwurf Nr. 1-323-0 für den Bereich Riswicker Str. / Geefacker

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß BauGB

11.07.2019 MR

berührt, jedoch nicht beeinträchtigt.

Der Planungsbereich im Interessensbereich der Luftverteidigungsradaranlage Marienbaum.

Hierbei gehe ich davon aus, dass bauliche Anlagen –einschl. untergeordneter 
Gebäudeteile -eine Höhe von 30 m über Grund nicht überschreiten.

Sollte entgegen meiner Einschätzung diese Höhe überschritten werden, bitte ich in jedemv 
Einzelfall mir die Planungsunterlagen –vor Erteilung einer Baugenehmigung- zur Prüfung 
zuzuleiten.

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr ▪ Postfach 29 63 ▪ 53019 

Nur per E-Mail

Aktenzeichen Bearbeiter/-in Bonn,

45-60-00 /

BETREFF Anforderung einer Stellungnahme;

BEZUG

ANLAGE - / -

Ihr Schreiben vom - Ihr Zeichen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage bestehen zu der Planung 
seitens der Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine Einwände.

Herr

4597

Nogueira Duarte Mack

Mit freundlichen Grüßen   
Im Auftrag

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 

Dienstleistungen der Bundeswehr
 

Infra I 3

Stadt Kleve
Planen und Bauen
Landwehr 4 - 6
47533 Kleve

Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.



 
 

 

 

 
 

   
   

  

   

  

 
  

  

 
   

   

    
   

  

 
     

 
  

 

  
  

   
  

    
  

    

       
        

   
     

             
  

    

         
         

            
            
         
   

           
         

     

           
       
         

    

        
         

     



 

 

          
      

          
       

          
          
           

         
     

        

         
       

        

           
          

       
        

         
         

   

        
         

 

         
         

            
        
         
         

   

      

        
           

       
      



 

         
           

 

      
        
      
    
 
   

   
    

 

           
          

        
  

      
      

          
    

           
           

 

     
        
         

      

      
          

     

      

        
          

           
          

         
           

        
  

          
         

 



 

 
      

          

        

       
      

     

     

         
          

        

  

 



     
    

     

       

       

  

       

     

     

     

      

       

          

     

   

     

      

        

    

     

      

      

       

      

       

       

       

         

     

       

         

      

    

      

   

        

    

       

    

      

       

     

   

     

     

     



     
     

        
         

      

         

       

       

      

         

       

    

      

        

     

          

      

     

      

        

     

 

   

 
 

   

   

 
 

          

        

      

    

        
       

         

   

     



   
   

  

   

    
  

 

  

  

  

  
  

     
 

 
 

 
 
 
 

  
  
 
 

  

                               
      

      
      

         
                 

   
                      
             

  

 
  

  

 

  
 

       
       

 
  

 

      



 

    
 
                    

   
   

    
            
    

 

   
             
      

      
    

                                          
    

        
                          
        

     
      

   
   

   
           

 

 

   
 

 
  

  
   

 



       

   
   

  
   

  

 

 
 

  

   

  
 

 

  
  

 
  

    





    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

   

 
 

 

  



 

 

   

 

 
 

  

 

 
 

  



 

 

  

 
 

 

 

  

  

  
  

 

 

  

 

   

  
 

  

 

 

 
  

  
 

   

 
 

    
 
 

 

 

    



Stellungnahme(n) (Stand: 19.07.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Landesbetrieb Straßenbau NRW, AS Wesel

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Ludger Ige , am: 19.07.2019 , Aktenze chen: -

BPL 1-323-0 K eve, Ke en R sw ckerstraße

Sehr geehrte Damen und Herren,
d e Be ange der von h er betreuten Straße B 9 Abs 105 werden durch Ihre P anung berührt. 
Unter Beachtung der Anregungen bestehen ke ne grundsätz chen Bedenken.
Auf Se te 20 der Begründung w rd auf das Verkehrsgutachten von 3/2018 verw esen. D eses st m t dem
Prognosehor zont für das Jahr 2030 anzupassen und dabe  ebenfa s d e Verkehrszäh ung von 2015 zu
berücks cht gen. Für d e Prognose kann d e Bundeswe te Verkehrsverf echtungsprognose 2030 a s
Tendenz genutzt werden. E ne Zust mmung st Abhäng g vom Nachwe s der Le stungsfäh gke t der
um egenden Knotenpunkte.
D e Ausbaumaßnahmen zum Erre chen der ausre chenden Le stungsfäh gke t trägt n vo em Umfang
d e Stadt K eve a s Verursacher. D e Unterha tung von zusätz chen F ächen w rd nach Fert gste ung der
Baumaßnahme durch e nma ge Zah ung durch d e Stadt abge öst. D e P anung der Maßnahmen st
rechtze t g m t dem Landesbetr eb Straßenbau abzust mmen und e ne Verwa tungsvere nbarung
abzusch eßen. Bau che Maßnahmen an der Bundesstraße werden erst nach Absch uss der
Verwa tungsvere nbarung gestattet.

D e S cherhe t und Le cht gke t des Verkehrs darf n cht bee nträcht g werden.

Gegenüber der Straßenbauverwa tung können weder jetzt noch zukünft g aus d eser P anung
Ansprüche auf akt ven und/oder pass ven Lärmschutz oder ggf s. erforder ch werdende Maßnahmen
bzg . der Schadstoffausbre tung ge tend gemacht werden. Für Hochbauten we se ch auf das Prob em
der Lärm-Ref ex on h n.

M t der B tte um d e Bete gung m we teren Verfahren.

Für Rückfragen stehe ch Ihnen gern zur Verfügung. 

M t freund chen Grüßen

.A. 

Ludger Ige  

Landesbetr eb Straßenbau.NRW.
Reg ona n eder assung N ederrhe n
Außenste e Wese
Abte ung 4 P anungen Dr tter
fon: 0281/108-327
fax: 0281/108-255
e-ma : udger. ge @strassen.nrw.de

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -



  

   

   

 

     

 

 

       

          

       

   

            

    

         
                 

           
      

         

        

           
         

              
       

            
        

 
              
              

           

   
       

      

      

                     

             

                 



  

 

  

 

           
              

           
           

          
             

          

   

  
 

   

 
  

  

  



 

 

  
 

  

  

  

     

 

 

 









Stellungnahme(n) (Stand: 27.08.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Landschaftsverband Rheinland, Amt für Liegenschaften

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Torsten Ludes, am: 20.08.2019 , Aktenze chen: 32.12

Sehr geehrte Damen und Herren,

h erm t möchte ch S e nnerha b me ner Ste ungnahme darüber nform eren, dass ke ne Betroffenhe t
bezogen auf L egenschaften des LVR vor egt und daher ke ne Bedenken gegen d e o.g. Maßnahme
geäußert werden. 

D ese Ste ungnahme g t n cht für das Rhe n sche Amt für Denkma pf ege n Pu he m und das
Rhe n sche Amt für Bodendenkma pf ege n Bonn; es w rd darum gebeten, deren Ste ungnahmen
gesondert e nzuho en.

Ich bedanke m ch v e ma s für hre Bemühungen und verb e be

M t freund chen Grüßen
Im Auftrag

Torsten Ludes

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -



Stellungnahme(n) (Stand: 27.08.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Bezirksregierung Düsseldorf - Dez. 53

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Robert Kr szun, am: 21.08.2019 , Aktenze chen: 53.01.04.04-293/2019-Z

Bebauungsp an Nr. 1-323-0 R sw cker Straße/ Geefacker

Bete gung a s TöB gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch (BauGB) 

Ihre E-Ma /Schre ben vom 11.07.2019, Az: MR

Im Rahmen des o.g. Verfahrens haben S e m ch bete gt und um Ste ungnahme gebeten.

H ns cht ch der Be ange des Verkehrs (Dez. 25) ergeht fo gende Ste ungnahme:
D e Be ange des Dezernates s nd n cht berührt.

H ns cht ch der Be ange des Luftverkehrs (Dez. 26) ergeht fo gende Ste ungnahme:
D e Be ange des Dezernates s nd n cht berührt.

H ns cht ch der Be ange der änd chen Entw ck ung und Bodenordnung (Dez. 33) ergeht fo gende
Ste ungnahme:
D e Be ange des Dezernates s nd n cht berührt.

H ns cht ch der Be ange der Denkma ange egenhe ten (Dez. 35.4) ergeht fo gende Ste ungnahme:
Gegen d e Änderung n dem oben genannten Bere ch m Reg erungsbez rk Düsse dorf bestehen aus
me ner S cht ke ne Bedenken, da s ch m P anungsgeb et me nes W ssens ke ne Bau- oder
Bodendenkmä er bef nden, d e m E gentum oder Nutzungsrecht des Landes oder Bundes stehen.
Da me ne Zuständ gke ten nur für Denkmä er m E gentums- oder Nutzungsrecht des Landes oder
Bundes gegeben s nd empfeh e ch -fa s n cht bere ts geschehen- den LVR -Amt für Denkma pf ege m
Rhe n and-, Pu he m und den LVR -Amt für Bodendenkma pf ege m Rhe n and-, Bonn, sow e d e
zuständ ge kommuna e Untere Denkma behörde zur Wahrung sämt cher denkma recht cher Be ange
zu bete gen.

H ns cht ch der Be ange des Landschafts- und Naturschutzes (Dez. 51) ergeht fo gende Ste ungnahme:
D e Be ange des Dezernates s nd n cht berührt.

H ns cht ch der Be ange der Abfa w rtschaft (Dez. 52) ergeht fo gende Ste ungnahme:
D e Be ange des Dezernates s nd n cht berührt.

H ns cht ch der Be ange des Imm ss onsschutzes (Dez. 53) ergehen fo gende Ste ungnahmen:
Land-Use P ann ng
Der Bebauungsp an Nr. 1-323-0 „R sw cker Straße/ Geefacker“ der Stadt K eve ste t d e Auswe sung
e nes Gewerbegeb ets m t d rekt angrenzendem M schgeb et dar. 
P anungsrecht che wäre n dem Gewerbegeb et e n Betr ebsbere ch (zum Be sp e  n Form e nes
Gefahrstoff agers), der unter d e Störfa verordnung fä t, zu äss g. D e Ans ed ung von Störfa betr eben
hat unter Beachtung des pass v p aner schen Störfa schutzes zu erfo gen.
Gemäß § 50 Bundes-Imm ss onsschutzgesetz (BImSchG) so en m Rahmen und m t M tte n der
Bau e tp anung u. a. d e Ausw rkungen von schweren Unfä en n Betr ebsbere chen (sog. „Dennoch-
Störfä e“, d e s ch trotz a er betr ebsbezogenen S cherhe tsmaßnahmen ere gnen können) m S nne des
Art. 3 Nummer 13 der R cht n e 2012/18/EU - Seveso–III–R cht n e auf d e aussch eß ch oder
überw egend dem Wohnen d enenden Geb ete sow e auf sonst ge schutzbedürft ge Geb ete,
nsbesondere öffent ch genutzte Geb ete, w cht ge Verkehrswege, Fre ze tgeb ete und unter dem
Ges chtspunkt des Naturschutzes besonders wertvo e oder besonders empf nd che Geb ete und
öffent ch genutzte Gebäude so we t w e mög ch verm eden werden.
D e Seveso-III-R cht n e enthä t sowoh  Rege ungen für betr ebsbezogene Anforderungen an An agen
a s auch Vorgaben für d e „Überwachung der Ans ed ung“, d e nach der eng schen Sprachwe se auch



a s „ and-use p ann ng“ beze chnet w rd. 
Das europarecht che Konzept des „ and-use p ann ng“ st n Art. 13 der Seveso-III-R cht n e gerege t.
Art. 13 der Seveso-III-R cht n e hat das Z e , d e Ausw rkung von sogenannten Dennoch-Störfä en, a so
so chen, d e s ch trotz a er betr ebsbezogenen S cherhe tsmaßnahmen ere gnen können, durch d e
Wahrung angemessener S cherhe tsabstände zw schen Seveso Betr eben (Betr ebsbere chen nach der
12. BImSchV) e nerse ts und den oben aufgeführten schutzbedürft gen Bere chen und Nutzungen
andererse ts so ger ng w e mög ch zu ha ten („pass v-p aner scher Gefahrstoffschutz”).
Um das Thema „Ans ed ung von Störfa betr eben“ m gegenständ chen P anverfahren gebührend zu
würd gen, b eten s ch mehrere Mög chke ten:
• Zu äss gke t von Betr ebsbere chen m S nne von § 3 Abs. 5a BImSchG nnerha b des P angeb etes
grundsätz ch aussch eßen 
D e Ans ed ung von Betr ebsbere chen, deren „Schutzabstände“ s ch auf schutzbedürft ge Nutzungen n
der Nachbarschaft ausw rken, w derspr cht dem Rege ungs nha t des § 50 BImSchG und dem dort
mp ement erten Trennungsgrundsatz.
• P aner sche Steuerung und Betrachtung m Bau e tp anverfahren
So  d e Mög chke t gegeben werden, dass s ch Betr ebsbere che ans ede n können, kann d es durch
entsprechende p aner sche Steuerung und Betrachtung m Bau e tp anverfahren erfo gen, ndem
entsprechende F ächen für Betr ebsbere che, d e best mmte angemessene Abstände zu den
schutzbedürft gen Geb eten und Nutzungen n cht unterschre ten, vorgeha ten werden. H erbe  st
s cherzuste en, dass nnerha b der angemessenen Abstände um d ese gekennze chneten P anbere che
für Betr ebsbere che ke ne schutzbedürft gen Nutzungen vorhanden s nd, bzw. schutzbedürft gen
Nutzungen m betroffenen Bebauungsp anbere ch ausgesch ossen werden. In d esem Zusammenhang
w rd auf das Gutachten „Erarbe tung und Formu erung von Festsetzungsvorsch ägen für d e Umsetzung
der Abstandsempfeh ungen für An agen, d e e nen Betr ebsbere ch . S. v. § 3 Abs. 5a BImSchG b den,
nach den Vorgaben des BauGB und der BauNVO“ von Redeker / Se ner / Dahs verw esen. D ese
Pub kat on st auf der Homepage der Komm ss on für An agens cherhe t down oadbar.
• Erfordern s der E nze fa prüfung a s text che Festsetzung m Bebauungsp an zu f x eren
D e Pf cht zur Berücks cht gung angemessener Abstände besteht nach aktue er Rechtsprechung des
BVerwG Urte  4 C 11.11 bzw. 4 C 12.11 vom 20.12.2012 auch n Genehm gungsverfahren
(baurecht cher a s auch mm ss onsschutzrecht cher Art), wenn d e Themat k p aner sch n cht n
spez f scher We se betrachtet und gerege t worden st. Daher w rd m E nze fa  d e Mög chke t der
Ans ed ung von Betr ebsbere chen ohne F ächensteuerung gesehen, wenn m Zu assungsverfahren
durch Gutachten e nes nach § 29b BImSchG bekannt gegebenen Sachverständ gen d e angemessenen
Abstände erm tte t werden und der Nachwe s erbracht w rd, dass durch d e Ans ed ung ke n p aner scher
Konf kt m S nne des § 50 BImSchG hervorgerufen w rd. So  d ese Mög chke t für das P angeb et offen
geha ten werden, so te das vorgenannte Erfordern s der E nze fa prüfung a s text che Festsetzung m
Bebauungsp an f x ert werden.

Umwe tüberwachung SG 53.2
Es bestehen se tens des Dezernates ke ne Bedenken gegen d e P anung.

Umwe tüberwachung SG 53.4
Aus der Überwachung egen ke ne Erkenntn sse vor, d e für das Vorhaben re evant s nd. Prob eme
bezüg ch Gerüche oder Lärm be  der F rma RÜBOGAS Hande sges. m.b.H. s nd h er n cht bekannt.
Des We teren egen ke ne Nachbarschaftsbeschwerden vor. Aufgrund des Abstandes der F rma zum
P angeb et s nd ke ne Nutzungskonf kte zu erwarten. 
Gegen d e Aufste ung des oben genannten B-P ans bestehen som t aus S cht des Dez 53.4
(Imm ss onsschutz, An agenüberwachung Chem e) ke ne Bedenken.

H ns cht ch der Be ange des Gewässerschutzes (Dez. 54) ergeht fo gende Ste ungnahme:
Da d e Themen R s kogeb ete und ÜSG n den e ngere chten Unter agen n ausre chender Form
berücks cht gt s nd, me de ch für das Sachgeb et HWRM/ÜSG Feh anze ge. 

Ansprechpartner:
• Be ange der Denkma ange egenhe ten (Dez. 35.4)
Herr Braun, Te . 0211/475-1326, E-Ma : a exander.braun@brd.nrw.de
• Be ange des Imm ss onsschutzes (Dez. 53.1 LUP)
Frau Hanse , Te . 0211/475-2874, E-Ma : sa.hanse @brd.nrw.de
• Be ange des Imm ss onsschutzes (Dez. 53.2)
Herr Sto z, Te . 0211/475-9311, E-Ma : a exander.sto z@brd.nrw.de
• Be ange des Imm ss onsschutzes (Dez. 53.4)
Herr van de Sand, Te . 0211/475-2070, E-Ma : d rk.vandesand@brd.nrw.de
• Be ange des Gewässerschutzes (Dez. 54)



Frau K rbach, Te .: 0211/475-2897, E-Ma : he d .k rbach@brd.nrw.de 

H nwe s: 
D ese Ste ungnahme erfo gt m Zuge der Bete gung der Bez rksreg erung Düsse dorf a s Träger
öffent cher Be ange.
Insofern wurden ed g ch d ejen gen Fachdezernate bete gt, denen d ese Funkt on m vor egenden
Verfahren ob egt. Andere Dezernate/Sachgeb ete haben d e von Ihnen vorge egten Unter agen daher
n cht geprüft.
D es kann dazu führen, dass von m r z.B. n späteren Genehm gungs- oder Antragsverfahren auch
(Rechts-)Verstöße ge tend gemacht werden können, d e n d esem Schre ben ke ne Erwähnung f nden.

B tte beachten S e d e Anforderungen an d e Form der TÖB-Bete gung:

http://www.brd.nrw.de/w rueberuns/D eBez rksreg erung/04_TOEB.htm

und

http://www.brd.nrw.de/w rueberuns/D eBez rksreg erung/04_TOEB_Zustaend gke ten.htm

Im Auftrag
gez.
K rsten Z mmerhofer

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -





Stellungnahme(n) (Stand: 11.07.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Erzbischöflicher Schulfonds

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Franz Georg Mü er, am: 11.07.2019 , Aktenze chen: -

Interessen des Erzb schöf chen Schu fonds Kö n s nd von d eser P anung n cht betroffen!
M t freund chen Grüßen
Erzb schöf cher Schu fonds Kö n
Ansta t des öffent chen Rechts
Mü er
Geschäftsführer

Te : 0221/ 1642-2277

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -



Stellungnahme(n) (Stand: 15.07.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße  Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem  § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15 07 2019  26 08 2019

Behörde: Niederrheinische Verkehrsbetriebe AG NIAG - ÖPNV

Fr st: 26 08 2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Chr stopher Tre de  am: 12 07 2019  Aktenze chen: 

Sehr geehrte Damen und Herren  

so ange d e Straßen Van den Berg Str  und R sw cker Str  pass erbar b e ben  haben w r ke ne Bedenken  

M t freund chen Grüßen

 A  Chr stopher Tre de

N ederrhe n sche Verkehrsbetr ebe
Akt engese schaft N AG

N eder assung K eve
Hammscher Weg 73
47533 K eve

Te : +49 (0) 2821 / 7 11 64 15
Fax: +49 (0) 2821 / 7 11 64 47

N ederrhe n sche Verkehrsbetr ebe Akt engese schaft N AG 
S tz der Gese schaft: Rhe nberger Str  95a  47441 Moers Reg sterger cht K eve HRB 5011
Vors tzender des Aufs chtsrates: He nz D eter Barte s Vorstand: Dr  Werner Kook  Peter G esen  Chr st an K e nenhammann

Anhänge: 

Nachträge:

manue e
E nträge:



 

Postanschrift: Postfach 10 15 08, 47015 Duisburg | Büroanschrift: Mercatorstraße 22 - 24, 47051 Duisburg  
Tel.: 0203 28210 | Fax: 0203 26533 | Internet: www.ihk-niederrhein.de | E-Mail: ihk@niederrhein.ihk.de 
Postbank Köln | Konto 388 932-501 | BLZ 370 100 50   
 | IBAN  DE96 3701 0050 0388 9325 01 | BIC  PBNKDEFF 

 

 
 

 
Bebauungsplan Nr. 1-323-0 für den Bereich Riswicker Straße, Geefacker im Ortsteil Kleve 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentl. Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Schreiben vom 11.07.2019 baten Sie uns um Stellungnahme zum o.g. Planverfahren. 
 
Mit der Bauleitplanung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwick-
lung von brachliegenden Flächen entlang der ehemaligen Bahntrasse geschaffen werden. 
Zu diesem Zweck werden im Bebauungsplan ein Mischgebiet (MI) und ein eingeschränk-
tes Gewerbegebiet (GEe) festgesetzt. 
 
Die Planung wird seitens der IHK ausdrücklich begrüßt, da sie hilft, nicht mehr marktgän-
gige Flächen einer neuen gewerblichen Nutzung zuzuführen. Die gewerblichen Bauflä-
chen tragen zudem zur Sicherung und Stärkung des Gewerbestandortes Kleve bei. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Geschäftsführung 
Im Auftrag 
 
 
 
Marc Sextro 
 

Ihr Zeichen: MR 
Ihre Nachricht vom: 11.07.2019 
 
Ihr Ansprechpartner: Marc Sextro           
E-Mail:  sextro 
  @niederrhein.ihk.de 
Telefon: 0203 2821 - 221 
Telefax:  0203 285349 - 221 
Unser Zeichen: II.4/MSe 
 
Datum: 15.07.2019 

Niederrheinische IHK | Postfach 10 15 08 | 47015 Duisburg 

 
Stadt Kleve 
Postfach 19 55 
 
47517 Kleve 
 



Stellungnahme(n) (Stand: 16.07.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Westnetz GmbH

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Sabr na Merzen ch, am: 16.07.2019 , Aktenze chen: -

Sehr geehrte Damen und Herren, 

w r arbe ten a s Netzbetre ber m Bere ch > 10 kV b s <= 110 kV und Nachr chtentechn k m Namen und
für Rechnung der nnogy Netze Deutsch and GmbH a s E gentümer n der An agen. Das Le tungsnetz =
110 kV st h er ggf. betroffen.
Wegen der fach chen Trennung der Zuständ gke ten n unserem Hause erha ten S e, von den Ko egen
der Westnetz GmbH, Abt. DRW-S-LK-TM, F or anstraße 15-21, 44139 Dortmund, e ne separate
Ste ungnahme zum 110 kV - Hochspannungsnetz. W r b tten d e Fachko egen n den Verte er m t auf
zu nehmen und m we teren Verfahren d rekt zu bete gen.

D ese Ste ungnahme ergeht g e chze t g m Auftrag für d e nnogy Netze Deutsch and GmbH a s
E gentümer n der An agen.

Bezug nehmend auf das ob ge Verfahren, te en w r Ihnen m t, dass ke ne An agen der nnogy Netze
Deutsch and GmbH betroffen s nd. Fo g ch bestehen unsererse ts ke ne Bedenken gegen das
Verfahren.

Freund che Grüße 

. V. Sabr na Merzen ch 

nnogy Netze Deutsch and GmbH 
Reg ona zentrum N ederrhe n
Netzp anung (DRW-D-DP-L)

Reeser Landstraße 41, 46483 Wese  

T ntern 786-1033
T extern +49(0)281/201-1033
Fax +49 (201) 12-1230062
Mob  +49(0)1520/6853327
ma to:RZ_NDRH_L egenschaften@westnetz.de 

Vors tzender des Aufs chtsrates: Dr. Joach m Schne der
Geschäftsführung: Dr. Jürgen Grönner, Dr. Stefan Küppers, Dr. Ach m Schröder, Jürgen Wefers

S tz der Gese schaft: Essen
E ngetragen be m Amtsger cht Essen
Hande sreg ster-Nr. HR B 27278
USt.-IdNr. DE 192000514

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -



Stellungnahme(n) (Stand: 17.07.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Deichverband Xanten-Kleve

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: B rg t Mensche , am: 17.07.2019 , Aktenze chen: 222 No/Me

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen d e Aufste ung des Bebauungsp ans erhebt der De chverband Xanten-K eve ke ne E nwände, da
ke ne d rekten Berührungspunkte m t den satzungsgemäßen Verbandsaufgaben gegeben s nd.

In der P anze chnung st der H nwe s auf d e Lage m potenz e en Überschwemmungsgeb et des Rhe ns
entha ten.

M t freund chen Grüßen
Im Auftrag

gez. P eper

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -



Stellungnahme(n) (Stand: 30.07.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Stadt Goch: Abteilung Stadtplanung und Bauordnung

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Stadtp anungsamt, am: 30.07.2019 , Aktenze chen: 61 14 04

Sehr geehrte Damen und Herren,

da w r d e Be ange der Stadt Goch durch d e vor egende P anung n cht betroffen sehen,
bestehen se tens der Stadt Goch ke ne Bedenken.

M t freund chen Grüßen
Im Auftrag

Lether

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -







Stellungnahme(n) (Stand: 19.08.2019)

S e betrachten: R sw cker Straße, Geefacker

Verfahrensschr tt: Öffent che Aus egung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Ze traum: 15.07.2019 - 26.08.2019

Behörde: Bischöfliches Generalvikariat Münster

Fr st: 26.08.2019 

Ste ungnahme: Erste t von: Andreas Henke , am: 14.08.2019 , Aktenze chen: -

Im Rahmen der gegebenen Zuständ gke t haben w r weder Bedenken noch Anregungen vorzubr ngen.
Im P anbere ch s nd von uns ke ne P anungen und ke ne sonst gen Maßnahmen e nge e tet oder
beabs cht gt, d e für d e städtebau che Entw ck ung und Ordnung des Geb etes bedeutsam se n können.

M t freund chen Grüßen
Im Auftrag
henke

Anhänge: -

Nachträge: -

manue e E nträge: -
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